
Montag, �. Dezember ���� Langenhagen �

��� Senioren 
feiern bei viel 
Musik in der Schule 

VON SEBASTIAN HAHN

KALTENWEIDE. „Ich möchte vor 
allem der AWO und dem DRK-
Ortsverband danken, die alles für 
heute vorbereitet haben. Wir als 
Ortsrat müssen zum Glück nur 
Geld dazu geben“, sagte Ortsbür-
germeister Wolfgang Langrehr an-
erkennend in seiner Eröffnungsre-
de zum Seniorenadventsfest in der 
Grundschule Kaltenweide am 
Sonnabend. 

„Jedes Jahr sind gut ��� Senio-
ren hier, für die wir Tische und 
Stühle aufbauen, Kaffee kochen, 
Brote schmieren und Kuchen be-
sorgen“, berichtete die erste Vor-
sitzende des DRK-Ortsverbandes, 
Christina Wolkenhauer. 

Den Gästen war mit dem Ge-
sang der Liedertafel Kaltenweide 
und den Kindern des AWO-Kin-
dergartens sowie Musik des Mu-
sikkorps mit viel Engagement ein 
umfangreiches Unterhaltungspro-
gramm geschnürt worden. Bei Lie-
dern wie „Stille Nacht“, „Lasst uns 
froh und munter sein“ und „Kling 
Glöckchen“ entstand vorweih-
nachtliche Stimmung. Der Niko-
laus schaute vorbei, und Pastorin 
Dorothee Renner-Venz las ihre 
ganz eigene Weihnachtsgeschich-
te vor. 

Die Sänger der Liedertafel gra-
tulierten Bürgermeister Friedhelm 
Fischer, der an diesem Tag seinen 
Geburtstag feierte, mit einem be-
sonderen Ständchen. 

Vereine bieten Unterhaltungsprogramm an

Die Herren der Liedertafel singen bei der Seniorenweihnachtsfeier in der 
Grundschule Kaltenweide. Hahn

Der Schnee lockt vor die Buden
Alle Jahre wieder versammeln sich 
die Langenhagener auf dem Platz 
der Elisabethkirche, um ein Wo-
chenende lang weihnachtliche 
Stimmung zu genießen. Dank des 
frühen Schnees war der Markt in 
diesem Jahr genauso schön wie er-
folgreich. 

VON SEBASTIAN HAHN

LANGENHAGEN. „Ich glaube, so 
viele Besucher wie am Sonnabend 
hatten wir noch nie“, sagte Pasto-
rin Bettina Praßler-Kröncke sicht-
lich erfreut über das gelungene Er-
eignis. Auch am gut besuchten 
Sonntag waren wieder ��� Ehren-
amtliche im Einsatz, um den ge-
mütlichen Weihnachtsmarkt zu 
ermöglichen. 

Nicht nur der vorweihnachtli-
che Schnee lockte die Massen vor  
und in die Elisabeth-Kirche. Es ist 
auch das Programm, das an allen 
drei Tagen beste Unterhaltung un-
ter anderem mit Kinderchor, Saxo-
fon-Quintett und dem Orchester 
der Langenhagener Akkordeon-
freunde bot.

An den zahlreichen Buden und 
Ständen schenkten die Ehrenamt-
lichen Glühwein und Kaffee aus, 
und lockten die verschiedenen 
Kunsthandwerker viele Besucher 
an. 

„Ich habe lange Zeit in meiner 
Werkstatt verbracht für den Weih-
nachtsmarkt, und es hat sich ge-

lohnt“, sagt Marianne Storbek, die 
aus farbigem Glas Figuren im Tif-
fany-Stil zusammenlötet. Storbek 
ist Hobbyhandwerkerin, die ge-

genüber der Kirche ihre Werkstatt 
hat. Teilnehmer wie sie zeichnen 
den Weihnachtsmarkt aus, an dem 
eben nicht nur professionelle Aus-

steller vertreten sind, obwohl die 
Stände schon im August ausge-
bucht waren, wie Pastorin Praßler-
Kröncke erzählt.

Weihnachtsmarkt der Elisabethkirche überzeugt mit guter Mischung der Aussteller

Für die jüngsten Besucher des Kaspers gibt es kein Halten mehr (großes 
Bild). Freuen sich über den gelungenen Weihnachtsmarkt mit vielen Besu-
chern (kleines Bild, von links): Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Su-
sanne Hartmann-Ahlhorn, Maike Stahlhut, Kirstin Steinmeyer-Bochnig, Vi-
vian Zander und Pastorin Bettina Praßler-Kröncke. Hahn (�)

Polizei sucht 
Ford Focus
LANGENHAGEN. Die Polizei 
sucht nach einem zwischen Don-
nerstag und Sonnabend gestohle-
nen Ford Focus (H-A ����). Der 
Wagen war an der Walsroder Stra-
ße in Höhe der Hausnummer �� a 
abgestellt. Gesucht werden außer-
dem jene Täter, die zwischen Frei-
tag und Sonnabend am Asternweg 
die Heckscheibe eines Opel Astra 
Kombi eingeschlagen haben. Ob 
dabei auch etwas gestohlen wurde, 
konnte noch nicht ermittelt wer-
den.  nea

Singen in 
der Kirche
LANGENHAGEN. Die Chöre 
der Elisabethgemeinde, die 
Kantorei unter der Leitung von 
Kantor Arne Hallmann und 
die Eliza-Singers unter der Lei-
tung von Dörte Wehner laden 
zum Advents- und Weihnachts-
liedersingen für Sonntag, ��. 
Dezember, �� Uhr, in die Elisa-
bethkirche ein. Auf dem Pro-
gramm stehen traditionelle 
und neue Lieder. Einen Höhe-
punkt bildet der gemeinsame 
Kanon, bei dem das Publikum, 
die Chöre und die Instrumen-
talisten zusammen musizie-
ren. Der Eintritt ist frei, es wird 
um Spenden zugunsten der 
Chöre gebeten. nes
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